
     Sie können uns gerne anrufen: 

Christoph Glaser, katholischer Diakon, 0971 699 828 13
Maik Richter, evangelischer Diakon, 0157 - 37267065
Karl Feser, kath. Priester, 0971 699 828 17

      

       Fernseh-Gottesdienst 
       jeden Sonntag um 9:30 Uhr im ZDF

Lied -   (GL 326)

1. Wir wollen alle fröhlich sein in dieser österlichen Zeit, 
denn unser Heil hat Gott bereit. Halleluja, Halleluja, 
Halleluja, Halleluja. Gelobt sei Christus, Marien Sohn.

2. Es ist erstanden Jesus Christ, der an dem Kreuz 
gestorben ist, ihm sei Lob Ehr zu aller Frist. Halleluja, 
Halleluja, Halleluja, Halleluja. Gelobt sei Christus, 
Marien Sohn.

5. Des freu sich alle Christenheit und lobe die 
Dreifaltigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Halleluja, 
Halleluja, Halleluja, Halleluja. Gelobt sei Christus, 
Marien Sohn.                                   
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Juhu! - Es ist Frühling

Ich weiß, dass er auferstehen wird bei der Auferstehung
am Letzten Tag.

                                             Joh 11, 24
…………………..



Liebe Leserin, lieber Leser,

wer  jetzt  nach  draußen  geht,  kann  es  sehen,  riechen,
schmecken fühlen und hören – die Natur erwacht. 
Der  Frühling  lädt  uns  ein  zu  staunen,  über  das  Wachsen,
Erblühen  und  den  Kreislauf  des  Lebens,  der  sich  in  jedem
Augenblick immer neu und einzigartig zeigt: 

„Welch eine schöne Blume, diese Osterglocke, welche Farbe,
welch ein Leuchten!“.

Angst schlägt Hoffnung

Einfache Fragen in diesen Zeiten:
Warum nur hat die Angst
die Hoffnung so erschlagen,
die Zuversicht, die Leichtigkeit?
Warum nur?

Wie kann ich leben ohne Hoffnung,
ohne Zuversicht und Leichtigkeit?
Wer hat uns das genommen?

Wer übernimmt Verantwortung,
sagt: tut mir leid,
ich habe mich versündigt?
Jetzt!

Im Frühjahr feiern wir als Christen das Osterfest.

Die Hoffnung siegt über die Angst.

Das Leben überwindet den Tod.

Die  erwachende  Natur  ist  dabei  ein  Bild,  dass  es  mit  dem

Leben weitergeht.  

Nachdem im Winter Vieles wie tot und erstarrt war, blüht nun

wieder alles auf.

Als Christen setzen wir unsere Hoffnung auf Jesus Christus,

der  nicht  im  Tod  geblieben  ist,  sondern  von  den  Toten

auferstanden ist.  Er ist unsere Hoffnung auf ein Leben auch

über den Tod hinaus.

Juhu – es ist Ostern! 

Oder wie es in der Liturgie heißt: Halleluja!

                     

FROHE OSTERN

wünscht Ihnen im Namen der Seelsorger 

                                              

 Karl Feser, Pfarrvikar
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